
              

             

 
Warnstreikaufruf der IG Metall 

 
für alle Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen bei den 

Electrolux-Gesellschaften in Potsdam, Hannover, 
Frankfurt, Holzgerlingen und Rothenburg 

 
Wir fordern: Erhöhung der Entgelttabellen der Haustarifverträge ab 1.1.2011  
um 4,2 % und ab 1.4.2011 um 2,7%. 
 
Wir fordern ab 1.4.2012 die Rückkehr zu den Flächenentgelttabellen. 
Wir fordern einen Tarifvertrag zum Erhalt der Betriebsrätestrukturen. 
 
Bei der 2. Verhandlung am 19. Januar 2011 ist außer 1,8 % zum 1.4.2011 und einer 
weiteren Erhöhung um 1 % zum 1.7.2011 nichts angeboten worden. 
 
Der Arbeitgeber ist bis jetzt nicht bereit, mit uns über mehr zu verhandeln. Einen 
neuen Verhandlungstermin gibt es auch nicht. 
 
Das bisherige Angebot ist blanker Hohn und kann nicht akzeptiert werden, unsere 
Antwort heißt deshalb WARNSTREIK ! 
 
 
 

Wann:   am Freitag, 4. Februar 2011 
   um 10.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
 
Treffpunkt:  Parkplatz vor dem Haus 
   Max-Eyth-Str. 38 
   71088 Holzgerlingen 

 
Auszug  aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland-Grundrechte Artikel 8: 
Alle Deutschen haben das Recht, sich ohne Anmeldung oder Erlaubnis friedlich und ohne Waffen zu 
versammeln. 
Das Bundesarbeitsgericht (BAG) hat bestätigt: 
Warnstreiks, Demonstrationen und Kundgebungen während der Arbeitszeit, zu denen die IG Metall 
aufruft, sind zulässig und verstoßen nicht gegen den Arbeitsvertrag. 

 
ViSdP: Jürgen Wechsler, Bezirksleiter, IG Metall Bezirk Bayern, Elisenstr. 3a, 80335 München  


